
EUROPAS GRÖSSTE WIRTSCHAFTSZEITUNG FÜR DEN DIREKTVERTRIEB

WWW.NETWORK-KARRIERE.COM 07.2020 4,
75

 €
Z

K
Z

 6
6
6
8
5

NETWORK-
KARRIERE

VERBINDET

Rolf Sorg, 
PM-International:
PM-DirectCash: Als erstes 
Direktvertriebs-Unternehmen 
zahlt PM Online-Verkaufs- 
Provisionen in Echtzeit aus.

Dr. Alfred Gruber, i-like:
5G-Technologie: i-like hat mit neuem e-smog 

Converter eine nachgewiesene Lösung 
gegen mögliche Elektrosmog-Risiken.

Marc T. Tümmers, HAKA:  
HAKA startet neben dem 

klassischen Direktvertrieb auch  
ein Network-Marketing- 

Geschäftsmodell mit Multi-
 Channel-Vertriebs-Strategie.

www.seitz-mediengruppe.de

Cidney Nowak, 
Lavylites:

Lavylites sperrt 600.000 
Euro Provisionszahlungen. 
Cidney Nowak klagt gegen 

das ungarische 
Network-Marketing-

Unternehmen. 

Andreas Enrico Brell

„DIE WELT LEBT  
ÜBER IHRE  

VERHÄLTNISSE.  
WIR BEUTEN UNS 

SELBST AUS!“ 
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Die 5G-Technologie, die fünfte Ge-

neration des Mobilfunks, soll das 

Netz schneller und zuverlässiger 

machen. Ob damit in Deutschland 

die vielen weißen Flecken der feh-

lenden Netzabdeckung der Ver-

gangenheit angehören, wird sich 

zeigen. Denn die Betreiber müssen 

ein Vielfaches an Basisstationen 

aufbauen, als heute für 4G vorhan-

den sind. Aktuell sind 50 Prozent 

der Bundesbürger gegen einen 

Ausbau weiterer Basisstationen. 

Denn gesundheitliche Risiken 

für Menschen und Tiere durch 

5G werden von den Kritikern 

und Wissenschaftlern im Hin-

blick auf den Effekt der Elek-

trosensibilität und die Erwär-

mung von Gewebe durch die 

elektromagnetische Strahlung 

befürchtet.

Zudem wird laut einer Stu­

die des Stromversorgers 

E.on durch 5G der Energiebedarf 

der Rechenzentren allein in Deutsch­

land bis 2025 um 3,8 Milliarden Kilo­

wattstunden steigen, was dem Jah­

resverbrauch der 2,5 Millionen Ein­

wohner von Düsseldorf, Köln und 

Dortmund entspricht. Dies ist öko­

logisch doch sehr fragwürdig.

Das will alles finanziert sein: Bis Mit­

te Juli möchte die Telekom ihr neu­

es 5G-Netz 40 Millionen Menschen, 

also knapp der Häfte der Bevölke­

rung zur Verfügung stellen können. 

Erst 2025 sollen 90 Prozent der Flä­

che mit 5G versorgt sein. Trotzdem 

bietet die Telekom mit dem Hin­

weis „5G, wo verfügbar“ saftige 5G-

Mobilfunktverträge an, die je nach 

Datenvolumen monatlich zwischen 

39,95 und 84,95 Euro liegen. 

i-like e-smog Converter der neuen 

Generation 

i-like, das Schweizer Spezialunter­

nehmen für Metapysik und Reso­

nanzwirkung, beschäftigt sich be­

reits seit vielen Jahren mit der Neu­

tralisierung von Elektrosmog, der 

aufgrund der explosionsartig wach­

senden Anwendung von elektroni­

schen Geräten und speziell von 

5G-TECHNOLOGIE: DISKUSSION UM MÖGLICHE GESUNDHEITSRISIKEN

bekannt. 

Wissenschaft­

lern aus der Schweiz 

in Zusammenarbeit mit 

Forschern und Fachleuten aus 

Physik, Informationsmedizin, klassi­

scher Medizin und Heilkunde ist es 

gelungen, einen 100-Prozent-Swiss 

Engineering, 100-Prozent-Swiss Made 

i-like e-smog Converter zu entwi­

ckeln, welcher durch Impulse aus 

einer eigens dafür entwickelten Be­

feldungs-Technik aufgeladen wird. 

Mit diesem Prinzip wird jeglicher 

Elektrosmog (elektromagnetische 

Feldstreuung) zu einer Bioresonanz­

frequenz aktiviert.

NK: Das heißt, Sie und Ihre wissen-

schaftlichen Partner haben mit dem 

i-like e-smog Converter die Lösung 

gegen die Auswirkungen von Elek-

trosmog gefunden? Wo kann die-

ser Converter eingesetzt werden? 

Dr. Alfred Gruber: Wenn wir von 

Elektrosmog sprechen, denken wir 

in der Regel zuerst an das Smart­

phone, den WLAN-Router, an Com­

puter, Tablets, Drucker, Bildschirme 

und Fernseher. Doch die Gefahren 

sind weit vielfältiger: Steckdosen, 

Schalter, Lichtquellen aller Art, Inf­

rarotsysteme, Induktionsherde, Mi­

Sende- 

und Emp­

fangsgeräten 

in Quantensprün­

gen ansteigt. Network-

Karriere-Herausgeber Bernd 

Seitz sprach mit i-like-Gründer Dr. 

Alfred Gruber.

Network-Karriere: Die Mobilfunk-

Unternehmen haben damit begon-

nen, den von erheblichen Teilen der 

Bevölkerung kritisierten 5G-Netz-

ausbau voranzutreiben. Final soll 

die Nutzung der 5G-Technologie 

ca. alle 150 Meter eine Antenne er-

fordern. Viele Menschen fürchten 

sich vor einem noch weiter zuneh-

menden Elektrosmog und dadurch 

möglicherweise entstehende kör-

perliche und psychische Gesund-

heitsschäden. Ist diese Angst be-

rechtigt?

Dr. Alfred Gruber: Auf jeden Fall. 

Viele Menschen sind elektrosensi­

bel. Die Mehrzahl jedoch nimmt die 

negativen Einflüsse von E-Smog, 

auf den Körper und die Psyche, sehr 

spät wahr. Vielleicht sogar erst, wenn 

bereits Probleme entstanden sind. 

Man ist gestresst, Kopfschmerzen 

können entstehen, Müdigkeit macht 

sich breit, Burn-Out entsteht und 

viele weitere typische Zivilisations­

krankheiten zeigen sich als indirek­

te Symptome.

Wissenschaftlich sind die Auswir­

kungen von Elektrosmog hinläng­

lich dokumentiert. Ob in Form von 

Mobiltelefonen, Computern, LED-

Bildschirmen, WLAN-Sendern, Lam­

pen, Steckdosen und Schaltern. Vie­

le Elektrosmog-Quellen strahlen täg­

lich auf unsere Körperzellen ein! 

Abhilfe schafft hier die Bioresilienz. 

Dazu wird der elektromagnetischen 

Welle (Transversal), eine Zell-Ener­

gie-Aufladung in Form von Fre­

quenzen (Longitudinal, Skalar), zu­

geführt. 

Die positiven Wirkungen sind aus 

der modernen Informationsmedizin 

krowelle und Küchengeräte jeder 

Art beeinflussen den Körper eben­

falls. Gerade mit der neuen 5G-Tech­

nologie wird es sehr schnell mög­

lich sein, zum Beispiel Kühlschrän­

ke, Gefriertruhen, Kaffeemaschinen 

und den Herd miteinander zu ver­

netzen. Und es geht noch weiter: 

Die ersten Kinderspielzeuge mit 

Audiosender und Kamera wurden 

eben aus dem Verkehr gezogen.

NK: Elektrosmog kann man nicht 

sehen und nicht anfassen. Gibt 

es bereits wissenschaftliche 

Untersuchungen über die Wir-

kungsweise des i-like e-smog 

Converters?

Dr. Alfred Gruber: Die i-like-

Regulations-Technologie, hier 

i-like e-smog Converters, wur­

de gemessen, getestet und für 

optimal befunden, unter ande­

rem von: 

❙ �Institut für Gehirnforschung von 

Günter Haffelder 

❙ �GDV International, Bio-Well, Kirli­

an-Technologie, Prof. Dr. Konstan­

tin Korotkov 

❙ �Emoto Wasserkristall-Auszeichnung 

Hado-Life 

❙ �Gesundheits-Campus der St.-Eli­

sabeth-Universität 

❙ �Aqua-Quinta, Heart-Rate-Variability-

Institut Dipl.Ing. Rasmus Gaupp-

Berghausen 

❙ �Dr.med. Manfred Doepp, Nuklear- 

und Informationsmedizin, energie­

medizinisches Gutachten 

und weitere. 

Dabei standen die messbaren Re­

aktionen am Menschen immer im 

Vordergrund. Die positiven Verände­

rungen sind vielfach wissenschaft­

lich dokumentiert und erfreuen be­

reits über eine Million Anwender.

Testnachweise und Messresultate

Die i-like-Technologie mit Bioreso­

nanz-Befeldung (hier i-like e-smog 

Converter) wurde mehrfach geprüft 

und wissenschaftlich sowie empi­

risch untersucht. 

Prof. Dr. Korotkov, GDV International, 

Kirlian-Austestung Zitat: „Wir konn­

ten feststellen, dass die i-like e-

smog Converter die Einzigen aller 

durch uns getesteten, marktüblichen 

Converter sind, welche tatsächlich 

Elektrosmog korrigieren. Fazit: Die 

Messdaten der Probanden mit i-like 

Converter waren trotz eingeschal­

tetem Handy nicht schlechter als 

ohne, sondern sogar deutlich bes­

ser!“

Das Buch zum F.X.-Balance-Konzept
Dr. med. Henning Sartor hat Jahrzehn­

te Erfahrung aus hunderten von Ärz­

teausbildungen als Seminarleiter für 

F.X.-Kurärzte in ein neues, optimier­

tes, zeitgemäßes und leicht anzu­

wendendes Konzept entwickelt. All­

tagstauglich, einfach und mit vielen 

wertvollen Zusätzen, die ergänzend 

eingesetzt werden können.
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Das Buch „i-like success“ –  
Hilfe zur Selbsthilfe
i-like ist überzeugt, dass die Ver­

antwortung für die Gesundheit und 

Gesundheitsförderung bei jedem 

Einzelnen liegt. Der Ausgleich zwi­

schen körperlicher Unversehrtheit, 

finanzieller Unabhängigkeit sowie 

sozialer Harmonie in Familie und 

Freundeskreis ist dabei wegweisend.

Das kostenlose Buch handelt von der 

Möglichkeit, mit i-like-Metaphysik Er­

folg zu haben. „i-like success“ ver­

sucht, den häufig verdrängten Teil der 

Unabhängigkeit, gerade aus finanzieller Sicht, 

als Problem der Zivilisationserkrankungen 

aufzuzeigen und bietet direkt die Lösung zur 

Beseitigung des Problems. Lernen Sie, wie Sie 

erfolgreich werden und dabei automatisch 

viele andere Menschen erfolgreich und 

glücklich machen können.

5G-TECHNOLOGIE: DISKUSSION UM MÖGLICHE GESUNDHEITSRISIKEN
Universitäre Doppel-Blind-Untersu­

chung Gesundheits-Campus der SE-

Universität, 67 Probanden, Doppel­

blind-Untersuchung. Resultat: Stei­

gerung der Gesundheitsoptimierung 

und Resilienzverstärkung signifikant 

und nachgewiesen.

Bildschirms, den Laptop, die Lampe, 

den Drucker, den Stecker, usw. Ein­

fach aufkleben und erleben!

NK: Das i-like-Vorgängermodell des 

i-like e-smog Converters kostete 

etwas um 90 Euro. Der neue i-like 

Die Aufnahme links zeigt mit 39 Pro­

zent Gesundheitsfaktor den körper­

lichen Zustand vor der Anwendung, 

jene rechts den Zustand mit dem 

Converter und einem Faktor von 68 

Prozent.

Die Spline-Karte zeigt die elektri­

sche Aktivität des Gehirns auf: links 

ohne Converter sehr angespannt, 

rechts mit Converter wesentlich 

ausgeglichener.

Günter Haffelder Institut für Gehirn­

forschung: Austestung mit Massen­

spektral-Elektroenzephalogramm.

Wasserkristall-Zertifizierung durch 

Emoto Hado-Life-Labor. Dabei wur­

de das Glas Wasser direkt auf das 

Mobiltelefon gestellt, welches vor­

her mit einem e-smog Converter von 

i-like bestückt wurde. Zitat: „Mit dem 

i-like Converter geht der Stress durch 

E-Smog weg! Durch die Converter 

werden die sensiblen Wahrneh­

nicht nachgeladen werden muss. 

Wie lange wirkt ein solcher Con-

verter und wie ist die Handhabung?

Dr. Alfred Gruber: Der e-smog Con­

verter ist mit einer Wirksamkeitsdau­

er von drei Jahren beschrieben. Die 

Wirksamkeit der Converter bleibt aber 

auch nach Ablauf der drei Jahre be­

stehen. Da sich speziell die Funktech­

nologie laufend weiterentwickelt, 

macht eine Erneuerung der Con­

verter Sinn. Mit einer regelmäßigen 

Erneuerung der Converter sind Sie 

immer auf dem neuesten Stand der 

Technologie. Kleben Sie den Conver­

ter einfach auf das Handy, das Tab­

let, das Telefon, an den Rand des 

Dr. Alfred Gruber: Die Entwicklungs­

kosten, wissenschaftlichen Experti­

sen und die Herstellung sind im­

mens aufwendig. Doch wir sahen 

bereits an der Vororder unserer Ver­

triebspartner und Lizenznehmer in 

Asien und den USA, dass wir aus 

dem Stand heraus auf Millionen 

Stückzahlen kommen. Das bringt 

Einkaufsvorteile, die wir im Interes­

se unserer Firmenphilosophie „Hilfe 

zur Selbsthilfe“ gerne an unsere Kun­

den weitergeben.

Unser erklärtes Ziel ist es, dass mit 

zunehmender 5G-Abdeckung zu­

mindest alle Smartphones mit einem 

i-like e-smog Converter ausgestat­

tet sind. Besonder wichtig sind mir 

dabei die Kinder, die ja ihre Smart­

phones in der Regel wesentlich häu­

figer nutzen als die Erwachsenen. 

25 Prozent der Achtjährigen, 52 Pro­

zent der Zehnjährigen und 70 Pro­

zent der Zwölfjährigen besitzen ein 

Smartphone. Da dürfte es für die 

Eltern keine Frage sein, ihre Kinder 

vor Elektrosmog zu schützen und 

diesen zu einer Bioresonanz-Strah­

lung umzuwandeln. 

REKT auf das Mobiltelefon gestellt, 

welches vorher mit einem e-smog 

Converter von i-like bestückt wurde.

NK: Der i-like e-smog Converter ist 

ein daumennagelgroßer Chip, der 

e-smog Converter, dessen Funkti-

on u. a. durch einen 24-Karat-Gold-

streifen erheblich erweitert wurde, 

liegt jetzt bei nur 39,90 Euro. Wie 

kommt dieser günstige Preis der 

Neuentwicklung zustande? 

mungen der Messprobanden wie­

der aktiviert. Die Zirbeldrüsenblo­

ckaden werden aufgelöst.“

Wasserkristall Zertifizierung durch 

Emoto Hado-Life-Labor 

Dabei wurde das Glas Wasser DI­

NK: Der neue i-like e-smog Con-

verter wird, wie alle i-like-Produk-

te, ausschließlich über den Direkt-

vertrieb verkauft. Was sagen Ihre 

Vertriebspartner zu dieser Welt-

neuheit? 

Dr. Alfred Gruber: Solch innovati­

ven, für jedermann nützlichen Pro­

dukte mit einer nahezu unendlichen 

Kundenzielgruppe begeistern na­

türlich die i-like-Vertriebspartner und 

ziehen potenzielle Vertriebs-Inter­

essenten an. Schließlich bietet i-like 

mit drei umfangreichen Produktgrup­

pen die besten Voraussetzungen 

und von Firmenseite jegliche Unter­

stützung für einen erfolgreichen 

Vertrieb:

❙ �International das erste und einzige 

Network-Marketing-Unterneh­

men, das E-Smog-Regulations-Pro­

dukte entwickelt und im Direktver­

trieb verkauft

❙ �Vitalprodukte (Vitalpflaster, Nah­

rungsergänzungen)

❙ �Körper- und Gesichtspflege mit Bio­

resonanz-Regulation

Bei uns überzeugen die innovativen 

Produkte, der Verlass auf das ge­

sprochene Wort und die familiäre 

Atmosphäre des Unternehmens. 

Jubel-Veranstaltungen oder „mit 

Schecks wedeln“ gehört nicht zu 

den Tugenden von i-like.

Doch auch bei dem etwas anderen 

Network-Marketing-Unternehmen 

i-like müssen und wollen die Ver­

triebspartner ihre Leistungen hono­

riert haben. Der i-like-Marketing­

plan ermöglicht dies nachhaltig in 

mehreren Bereichen: 

❙ �auf acht Ebenen Gruppenprovision 

(gleichbleibend bis in die achte 

Ebene)

❙ �Top-Infinity-Provision von bis zu 

sechs Prozent in die Unendlichkeit

❙ �Fast-Track-Einschreibeprovisionen 

für eine schnelle und wirtschaft­

lich attraktive Duplikation

❙ �Professional-Status für Gesund­

heitsfachleute, die nicht networken 

wollen

Werden Sie i-like-Geschäftspartner

Vielleicht ist jetzt die Zeit für Sie ge­

kommen, einen neuen Teil Ihres 

persönlichen Erfolges in die eigene 

Hand zu nehmen? Vielleicht haben 

Sie schon eine Selbstständigkeit 

und verfügen bereits über Kunden 

oder Patienten sowie viele Kontakte 

zu Studienkollegen, Geschäftspart­

nern und Verbänden? Vielleicht ste­

hen Sie am Anfang Ihrer Berufskar­

riere und suchen nach neuen Her­

ausforderungen mit Erfolgspotenzi­

al? Vielleicht suchen Sie auch ne­

benberuflich eine Möglichkeit, mit 

Spaß und Seriosität etwas dazu zu 

verdienen? 

Ein i-like-Geschäftspartner verfolgt 

das Hauptziel, persönliche Freiheit 

zu erlangen! Wohlbefinden, Le­

bensqualität und Freiheit sind wohl 

die schönsten Inhalte, die als Basis 

für einen Beruf dienen können. Sie 

werden viel Freude im Umgang mit 

Menschen haben und viel Gutes tun 

können.

Als i-like-Geschäftspartner haben 

Sie die Möglichkeit, Menschen zu 

beraten, zu schulen und sie auf ih­

rem Erfolgsweg zu begleiten! Keine 

Angst; erwarten Sie für Ihre neue 

Aufgabe ausgiebige Unterstützung. 

i-like-Berater zu werden ist einfach, 

aber um kompetent beraten zu 

können, müssen Sie sich aktiv ein­

setzen. Grundkapital für Ihre neue 

„Selbstständigkeit“ benötigen Sie 

praktisch keines – Ihre eigenen i-

like-Produkte zum Kennenlernen 

und ein paar Prospekte sind dafür 

bereits ausreichend! Eine Aus- und 

Weiterbildungsangebot gibt es di­

rekt von i-like zum jeweiligen 

Selbstkostenpreis. Nutzen Sie das 

Know-how des i-like-Teams für sich 

und für Ihre professionellen Bera­

tungen.

Dr. Alfred Gruber: „i-like ist bereit 

für die Zukunft. Sind Sie es auch? 

Dann sollten wir uns kennenlernen.“

www.i-like.biz
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